
 

20 - 2013 
 

Rapport du Comité central du 9 décembre 2013 

 
Anwesend:  Claude F., Fusenig G., Hartert K., Heintz J., Hengesch P., Hoffmann C. , Krecké M., 

Lech P., Pundel T., Reckert C., Schumacher C., Wener C. 

Entschuldigt:  Becker P., Hoffmann M., Kieffer C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 19/2013 (2.12.) wurde angenommen und wird veröffentlicht. Der fehlende 

Bericht 18/2013 wird nachgereicht. 

 Guy FUSENIG bestätigt seine Verpflichtung der Commission du brevet sportif 

beizuwohnen.   

 Die Minister SCHNEIDER und MEISCH werden zum Kongress am 4.02. (16:00) nach 

Dudelange geladen.  

 Die kommenden Sitzungen wurden für den 13.01., 27.01. und 3.02. festgesetzt. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Bei der Dance Session wird ein neuer Vortänzer zum Einsatz kommen. Es soll im Vorfeld 

bereits darauf hingewiesen werden, dass der Schwierigkeitsgrad der Schritte keinesfalls 

zu hoch sein darf. Es werden zusätzliche Helfer benötigt um das Tanzpodium zu 

errichten. Paul HENGESCH und Claude HOFFMANN werden sich um das Wasser kümmern. 

Die Einschreibungen der Schulen EPFL und LGL werden vermutlich bereits die 

Teilnehmerzahlen sprengen. 

 Die Einschreibungen für die Skimeisterschaften laufen. Die Vertreter der FSCL sehen wie 

bereits angekündigt von einer Teilnahme an den Langlaufwettbewerben ab. Dennoch 

werden 11 Schüler des SL an diesen Wettbewerben teilnehmen. Yves GRANDJEAN wird 

diese in Adelboden betreuen. 

Die Rechnung der FLS des letzten Jahres ist noch immer nicht eingegangen. 

 Die Probleme bei der Einschreibung zum Tournoi Universitaire scheinen sich zu klären. 

Bastogne ist bereits seinen Verpflichtungen gegenüber der ACEL nachgekommen und 

auch die Vertreter der Uni.lu sind um eine Klärung bemüht. 

Die Pokale werden bestellt. Es wird eine Gesamtwertung aus den jeweiligen 

Platzierungen ermittelt und unter dem Namen "Challenge Jean Schmit" als 

Wandertrophäe ausgegeben. Die Familie unseres verstorbenen Kollegen Jhang wird 

eingeladen um dieser Pokalüberreichung beizuwohnen. Der Wanderpokal bleibt 

allerdings im Besitz der LASEL. Die jeweiligen Sieger werden auf der Plakette eingetragen 

und erhalten einen anderen Pokal. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Monique KRECKÉ lieferte einen detaillierten Bericht zur Gymnasiade in Brasilia. Während 

die sportlichen Wettkämpfe sehr gut organisiert waren, war der ganze Rest katastrophal. 

Akkreditation und Kommunikation klappten nicht. Transport und "Journée culturelle" 

waren quasi inexistent.  

Die Ergebnisse der luxemburgischen Athleten waren jedoch beachtenswert und 

schlugen sich auch in der luxemburgischen Presse nieder. Tiffany TSHILUMBA soll anlässlich 
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des Kongresses für ihre hervorragenden Leistungen geehrt werden. Tom PUNDEL wird dies 

bei seinem sportlichen Rückblick einbauen. 

Obgleich Vincent KARGER sich für die 200m und 400m angemeldet hatte, durfte er nur 

auf der 400m-Distanz starten, da dies vom Reglement so vorgesehen war.  

 Das Exekutivkomitee der ISF hat klare Regeln für die Organisation einer solchen 

Veranstaltung. Allerdings werden diese nicht eingehalten und da es keine Sanktionen 

gibt kann hier nur schwerlich reagiert werden. 

Ein großes Problem ist die Tatsache, dass der Großteil der Teilnehmer aus Europa kommt 

und demnach sehr oft große und teure Reisen unternehmen muss um teilnehmen zu 

können. Dem wird in der Folge bei der Vergabe der Veranstaltungen Rechnung 

getragen. 

 Chantal HAYEN könnte möglicherweise als HoD zu den ISF-Cross-Meisterschaften fahren.  

 LASEL75 

 Leider kann dieser Abschnitt noch nicht so schnell geschlossen werden. Nachdem nun 

alle Veranstaltungen gut verliefen, war die Broschüre erneut Thema dieser Sitzung. Die 

Idee eines Ergebnis-Archives wurde kurz besprochen und das Thema wurde dann auf 

die zweite Sitzung im Januar vertagt.  
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